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Herzliche Glück- und Segenswünsche…
…mögen auf diesem Wege alle erreichen,

die in unserer Gemeinde Grund zum Feiern haben,
die Geburtstagskinder, die Jubilare, die Getauften

und die Getrauten.

Den Hinterbliebenen wünschen wir in dieser
schweren Zeit viel Kraft, Ruhe und liebe
Menschen, die ihnen zur Seite stehen.

Seien Sie behütet!

Konfirmationen:

Taufen:
XXX

Unter Gottes Wort verabschiedet wurden:
XXX

Es gibt Zeiten, da wankt der Boden unter den Füßen. Nicht nur bei
einem Erdbeben, sondern auch im ganz normalen Leben: Wenn
plötzlich eine Diagnose das Leben auf den Kopf stellt. Wenn ein

geliebter Mensch stirbt. Wenn die Nachrichten voll sind von Gewalt,
Unsicherheit, Katastrophen. Wenn Pläne scheitern und man nicht

weiß, wie es weitergehen soll.
Der Monatsspruch aus Psalm 46 ist wie ein Anker in solchen Zeiten:
„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ Kurz und kraftvoll. Nicht als

billiger Trost gedacht – sondern als ehrliches Bekenntnis
 aus tiefer Erfahrung.

Die Psalmen kennen das Erzittern der Welt. Sie beschönigen nichts.
In Psalm 46 heißt es weiter: „Darum fürchten wir uns nicht, wenn

gleich die Welt untergeht und die Berge mitten ins Meer sinken.“ Ein
drastisches Bild – aber so fühlt es sich manchmal an. Und doch:

Mitten in diesem Chaos spricht jemand von Zuversicht. Von einer
Kraft, die nicht aus uns selbst kommt. Von einer Stärke, die trägt,

wenn unsere eigene am Ende ist.
Was für eine Hoffnung! Nicht wir müssen alles im Griff haben. Nicht
wir müssen immer stark sein. Sondern wir dürfen uns bergen – bei
Gott. In seiner Nähe finden wir Ruhe, Trost, Kraft. So wie ein Kind,

das sich in den sicheren Armen eines Elternteils ankuschelt. So wie
ein Boot, das in den Hafen einläuft, 
während draußen der Sturm tobt.

Vielleicht ist dieser Satz gerade heute wichtiger denn je. In einer
Welt, die sich dauernd verändert. In einem Alltag, der manchmal

mehr Fragen stellt als Antworten bietet. „Gott ist unsre Zuversicht
und Stärke.“ Nicht nur sonntags. Nicht nur in der Kirche. Sondern

überall – und mitten im Leben.
Ich wünsche Ihnen und euch einen gesegneten Sommer – voller

Momente, in denen diese Zuversicht spürbar wird.

Herzlich
Eure Pastorin Jessika

Mitten im Beben - Halt findenAmtshandlungen

XXX XXX
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Geplante Kollekten Juli/August/September 2025

Datum Festtag Kollektenzweck

6. Juli 3. Sonntag n. Trinitatis Projekte der Diakonischen Werke (Diakonie)

13. Juli 4. Sonntag n. Trinitatis Arbeit der Bahnhofsmission des Diakonischen
Werkes

20. Juli 5. Sonntag n. Trinitatis Kein Gottesdienst

27. Juli 6. Sonntag n. Trinitatis Sommerkirche

Gern können Sie für geplante Projekte, denen die Kollekten der jeweiligen
Gottesdienste gewidmet werden, über das Konto der Kirchengemeinde spenden.

Bitte geben Sie bei der Überweisung im Verwendungszweck Folgendes an:
„Spende für …………….Kollekte am …………..(Datum)“.

Wir leiten Ihre Spende dann gern an das jeweilige Projekt weiter.

Konto Kirchengemeinde Owschlag bei der Evangelischen Bank:
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20 BIC: GENO DEF1 EK1

Juli 2025

Datum Festtag Kollektenzweck

3. August 7. Sonntag n. Trinitatis Sommerkirche

10. August 8. Sonntag n. Trinitatis Sprengelkollekte

24. August 10. Sonntag n. Trinitatis Sommerkirche

August 2025

Datum Festtag Kollektenzweck
7. September 12. Sonntag n. Trinitatis Sommerkirche

14. September 13. Sonntag n. Trinitatis Kirchenkreiskollekte

21. September 14. Sonntag n. Trinitatis Pfadfinder

28. September 15. Sonntag n. Trinitatis Konfi-Arbeit

5. Oktober Erntedank Brot für die Welt

12. Oktober 17. Sonntag n. Trinitatis Sprengelkollekte

September 2025

Die Kollekten (verbindliche Kollekten und Projektempfehlungen für freie Kollekten)
können gern unter www.kollekten.de eingesehen werden.
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Kollektenergebnisse 2. Quartal 2025
Tag Kollektenempfänger Kollektenzweck Betrag

in €
6. April Diakonisches Werk der

EKD 27,40 €
13. April REGP Helfereinsatz Kirchentag 22,50 €

17. April Freie Kollekte Hilfe für Blinde und Sehbedinerte 71,50 €

17. April Freie Kollekte Himmelsbäume Jevenstedt 64,18 €

20. April Kirchenkreiskollekte 147,15

4. Mai Landeskirchenweite
Kollekte

Diasporaarbeit 71,22 €

11. Mai Kirchenkreiskollekte Küsterarbeitskreis 54,20 €

11. Mai Freie Kollekte Jugendarbeit 43,70 €

16. Mai Freie Kollekte Jugendarbeit 74,21 €

17. Mai Freie Kollekte Konfirmandenarbeit 473,93 €

25. Mai Freie Kollekte Frauenchor 17,00 €

01. Juni Landesweite
Kirchenkollekte

VELKD und UEK 52,30 €

08. Juni Landesweite
Kirchekollekte

Ökumenisches Opfer 39,01 €

15. Juni Sprengelkollekte Christian-Jensen Kolleg Familienfreizeit 106,31 €

Gott segne Gebende und Gaben!

Martin Jandt
Am 17. April 2025 verstarb im 91. Lebensjahr unser Gemeindemitglied
Martin Jandt. Herr Jandt war viele Jahre Mitglied im Kirchenvorstand. Auf
seine ruhige, angenehme Art hat er sich in die Arbeit des Kirchenvorstan-
des eingebracht.

Mit Umsicht und großem Einsatz hat er 2009 die Renovierung des Pasto-
rats begleitet. Martin Jandt war stets bereit, anzupacken und man konnte
sich auf ihn verlassen.

Auch nach demAusscheiden aus dem Kirchengemeinderat hat er stets ak-
tiv und interessiert am Gemeindeleben teilgenommen.

Wir danken für seine Dienste und werden sein Andenken in Ehren halten.

Der Kirchengemeinderat

Liebe Gemeinde,

ich bin Lars, 32 Jahre alt, von Beruf Sozialarbei-
ter und seit dem 01.06.2025 der neue Jugendmit-
arbeiter im Fachbereich Jugend des Kirchenkrei-
ses, sowie in den Kirchengemeinden Owschlag
und Hütten.

Nach meiner Konfizeit war ich bereits ehrenamt-
lich in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit
aktiv. Die lebendige Gemeinschaft, das Miteinan-
der und der Raum sich auszuprobieren haben mich damals begeistert –
und prägen mich bis heute.

Ich freue mich darauf, von nun an auch in hauptamtlicher Funktion, junge
Menschen auf ihrem Weg zu begleiten, gemeinsam neue Ideen umzuset-
zen und vertraute Angebote weiterzuführen.

Auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und Euch bin ich sehr gespannt.

Herzliche Grüße,
Lars Jessen
0151/67593282
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Hast du schon einmal ein Pro-
blem gehabt, bei dem du das
Gefühl hattest, du kannst mit
niemandem persönlich dar-
über sprechen? Dann schreib
uns deine Sorgen oder Proble-
me im Chat bei der Chatseel-
sorge.

Hier kannst du anonym blei-
ben, über vertrauliche Dinge
schreiben und das auch noch
kostenfrei.

Beratung für junge Menschen.

Wähle dich über den QR-Code
oder über www.schreibenstattschweigen.de ein.

Montags bis donnerstags von 18 bis 20 Uhr.

Ich sage „Adieu“
Liebe Geschwister,

am 27. Juli werde ich in der St. Katharinenkirche zu Bünsdorf in den Ruhe-
stand verabschiedet. Seit 2012 war ich in verschiedenen Funktionen für
den Kirchenkreis tätig. Einigen von Ihnen bin ich bei Gottesdiensten, Amts-
handlungen oder Vorträgen begegnet. Seit dem September 2023 war ich
zudem noch regelmäßig im Seniorenheim „Eichenhof“, wo ich zusammen
mit Frau Barth Gottesdienste mit den Bewohnerinnen und Bewohnern ge-
feiert habe. Ich war gern in Ihrer Kirche, die jeden, der eintritt, freundlich
willkommen heißt (der Umbau ist ein Gewinn!). Die Menschen in Ihrer Ge-
meinde erlebe ich als offen und zugewandt. Danke dafür! Nun heißt es für
mich Abschied nehmen von meinen Aufgaben im Kirchenkreis und von Ih-
nen und ich wünsche Ihnen Gottes reichen Segen für Sie selbst und für die
Gemeinde, damit Sie alle die Kraft haben, schwierige Zeiten durchzuste-
hen, im Glauben zu wachsen und die Welt insgesamt (groß Denken!) et-
was freundlicher zu machen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein herz-
liches „A Dieu“ (Gott befohlen), Ihre Pastorin Carmen Mewes

http://www.schreibenstattschweigen.de
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Fledermäuse: Wichtige Akteure im Ökosystem

Fledermäuse können über 25 Jahre alt werden und zeichnen sich
durch ihre soziale und intelligente Natur aus. Sie spielen eine

wesentliche Rolle im Ökosystem. In Norddeutschland gibt es 15
verschiedene Arten, die für den Menschen harmlos sind.

Hilfe für Fledermäuse in Not

Kürzlich entdeckten wir vor dem Gemeindehaus eine Fledermaus
in Not. Aber wer ist dafür zuständig? An wen kann man sich

wenden? Zum Glück fanden wir den Kontakt zum
Fledermausnotruf, einem Netzwerk von ehrenamtlichen

Helfer*innen des Nabu. Diese können kontaktiert werden, wenn
eine verletzte oder verwaiste Fledermaus gefunden wird. Sie

kümmern sich um die Tiere in ihren eigenen Häusern und stehen in
engem Kontakt mit Tierärzten und Naturschutzbehörden.

Den untenstehenden Notruf können Sie anrufen, wenn Sie eine
Fledermaus finden, oder die Arbeit unterstützen möchten.

FLEDERMAUSFUND
NOTRUF

SPENDENKONTO DE40 5002 4024 5274 8647 01

0700-23 00 00 23
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Dorffest
in 

Owschlag
FEATURING

Spiele, Spaß, Musik und viele
Mitmachaktionen
für Groß und Klein

Von unseren Vereinen für das
Dorf

SEI DABEI

04.-06.
September
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Werde Teamer*in in unserer Gemeinde!

Gestalte die Zukunft mit uns!
Hast du Lust, dich in unserer Gemeinde zu engagieren? Du bist zwischen
13 und 27 Jahren? Möchtest du aktiv mitgestalten und Teil einer lebendi-
gen Gemeinschaft sein?
Dann werde Teamer*in! Bei uns hast du die Möglichkeit, Konfitage, das
Konficamp, Gottesdienste, Veranstaltungen und vieles mehr zu unterstüt-
zen und dabei unvergessliche Erlebnisse zu sammeln.

Was erwartet dich?
- Konfitage und Konficamp: Hilf dabei, spannende und erlebnisreiche
Tage für die Konfirmand*innen zu gestalten.

- Gottesdienste mitgestalten: Trage deine Ideen zu unseren
Gottesdiensten bei und hilf, sie für alle Beteiligten zu einem besonderen
Erlebnis zu machen.

- Veranstaltungen unterstützen: Ob Gemeindefest oder Jugendabend –
als Teamer*in bist du mittendrin und lernst, Verantwortung zu
übernehmen.

- Gemeinschaft erleben: Werde Teil einer tollen Gruppe, knüpfe neue
Freundschaften und erlebe, wie viel Freude es macht, gemeinsam
Projekte zu verwirklichen.

Deine Ausbildung als Teamer*in
Die Ausbildung zur Teamer*in im Alter von 14-16 Jahren findet jedes Jahr
auf dem Konficamp statt. Das diesjährige Konficamp findet vom 30. Juli bis
4. August statt, und du kannst dabei sein! Hier lernst du alles, was du für
deine Aufgaben benötigst, und wirst optimal vorbereitet. Die Ausbildung ist
eine großartige Gelegenheit, deine Fähigkeiten zu erweitern und Selbst-
vertrauen zu gewinnen.



Juleica ab 16 Jahren
Ab einem Alter von 16 Jahren kannst du die Jugendleiter*in-Card (Juleica)
erwerben. Diese bietet dir zahlreiche Vorteile und Anerkennung für dein
Engagement sowohl in unserer Gemeinde als auch darüber hinaus.

Wir freuen uns auf dich und deine Ideen! Werde Teil unserer Gemein-
schaft und gestalte die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. Melde dich
bei uns, wenn du Interesse hast oder noch Fragen offen sind. Gemeinsam
können wir viel bewegen!

Kontakt:

Pastorin Jessika 01522 7363480

Jugendmitarbeiter Lars Jessen 015167593282

Aus der GemeindeAus der Gemeinde
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Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig aufer-
standen.
Wie in jedem Jahr ist dies die Frohe Botschaft, die uns Christen zu Ostern
aufhorchen lässt.

Und diese Frohe Botschaft wollten wir auch in diesem Jahr gebührend
feiern.

Begonnen haben wir diese feierliche Zeit mit einem späten Gottesdienst,
welcher noch am Karsamstag begonnen hat und in den Ostersonntag
führte.

Mit schönen Liedern und Kerzenschein wurde so der Übergang von Trau-
er zur Freude aufgezeigt.

Doch dies war erst der Anfang.

Am Ostersonntag haben wir uns mit vielen Gemeindemitgliedern allen Al-
tersgruppen in der Kirche getroffen und ein wunderschönen Ostergottes-
dienst gefeiert.

Aber auch der "Osterhase" war auf dem Gelände der Kirche und des
Friedhofes nicht untätig. Darum "mussten" nach dem Gottesdienst die
Kinder die ganzen Schoko-Ostereier suchen.

Nachdem hoffentlich alle Eier gefunden wurden, haben wir uns alle ins
Gemeindehaus eingefunden um zusammen einen tollen Bruch mit vielen
schönen und lustigen Gesprächen zu genießen.

Und während sich die Erwachsenen ihren langweiligen Gesprächen ge-
widmet hatten, konnten die Kinder noch ein paar Ostereier bemalen.

Ein großer Dank hierfür an alle Helfer und für die vielen leckeren Spenden
die diesen Brunch erst so wundervoll gemacht haben.
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Holy Aperoli
Holy Aperoli an Pfingsten – viele haben sich gefragt: Was ist das?

Geplant war eine Andacht und danach ein gemütliches Beisammensein
unter der Buche mit Stockbrot, Spielen für die Kinder, einem Snackbüfett
und natürlich Aperol Spritz, mit oder ohne Alkohol. Es wäre so schön ge-
wesen, aber….. es regnete am Pfingstsonntag wie aus Eimern.

Schnell wurde umgeplant und die Andacht ins Gemeindehaus verlegt. Alle
Gäste wurden mit Getränken versorgt und mit dem Monatslied „Feuer und
Flamme“ begann die Andacht. Jessika gelang es ganz vortrefflich, in ihrer
Predigt eine Verbindung vom Spirit des Heiligen Geistes zu Aperol Spritz
herzustellen. Über Fragekarten kamen die Tischgemeinschaften ins Ge-
spräch und für die Kinder war ein Mal- und Basteltisch aufgebaut.

Bei Getränken und Snacks saßen alle gemütlich beisammen und …..
plötzlich riss der Himmel auf und die Sonne kam zum Vorschein! Schnell
wurde vor dem Gemeindehaus die Feuerschale entfacht, es gab doch
noch Stockbrot und alle genossen die Sonnenstrahlen.

Es war mal ein ganz anderer Pfingstgottesdienst, aber, wie ich fand, sehr
gelungen.

Susanne Bock
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Etwas für  
Bücherwürmer

Herbstzeit ist Lesezeit. Vier verschiedene Lese zei chen laden zum 
Ausschneiden und Verschenken oder Behalten ein. Vorher einfach 
auf dicke Pappe kleben, lochen und ein Band durchziehen. Fertig! :) 

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de

AusblickAusblick

22 2323

Sommer – Zeit für warme Abende, offene Fenster und
Musik, die verbindet.

Wir laden ein zu einem 
„Owschlag singt“-Gottesdienst

 mit sommerlichem Flair.

Bekannte Kirchenlieder und moderne Songs,
 die einfach guttun – zum Mitsingen, Mitsummen oder

Lauschen.
 Für jeden ist etwas dabei!

Im Anschluss: gemütliches Beisammensein mit
erfrischenden Getränken.

Komm vorbei und genieße Musik, Gemeinschaft und
Sommerabend!

Wir freuen uns auf dich!

Owschlag singt

06. Juli 17 Uhr
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Aufruf zum Lebendigen Adventskalender 2025

Wenn die Häuser zu leuchten beginnen und die Herzen in Aufruhr sind,
dann verbindet ein Leuchten die Menschen!

Gastgebende gesucht!

Alle 2 Jahre wieder begleitet uns in Owschlag der Lebendige Adventska-
lender durch die Vorweihnachtszeit. Wir möchten uns auch in diesem Jahr
wieder an 24 Tagen im Dezember am frühen Abend für 15-20 Minuten bei
ganz unterschiedlichen Gastgebenden einfinden, um uns gemeinsam auf
Weihnachten einzustimmen.

Begegnung, Gemeinschaft, Geschichten, Lieder und Lichter laden ein,
sich innerlich auf die Welt an Weihnachten und das Kommen Gottes ein-
zustimmen.

Daher werden wieder Mitwirkende gesucht- Einzelpersonen, Familien,
Nachbarn oder auch Vereine und Einrichtungen, die bereit sind, jeweils
eines der Fenster/ Türen unseres Lebendigen Adventskalenders zu ge-
stalten.

Wie kann das aussehen? Vom 01. Bis 23. Dezember erklärt sich für jeden
Abend jemand bereit, vor der eigenen Haustür, dem Fenster, in Carport
oder Garage eine kleine Adventsfeier zu organisieren. Diese kleine An-
dacht, zu der die ganze Gemeinde eingeladen ist und Stern und Laterne
den Weg weisen (die Adressen werden per Aushang, im Gemeindebrief
und auf der Website angegeben,) findet tatsächlich draußen statt. Sie soll-
te 20 Minuten nicht überschreiten, die Inhalte sind frei gestaltbar, es kön-
nen z.B. Lieder gesungen, Texte gelesen oder ein Gebet gesprochen wer-
den. Die 24. Tür ist dann für die Weihnachtsgottesdienste geöffnet.

Wer jetzt neugierig geworden ist und Interesse hat, ein Fenster des Le-
bendigen Adventskalenders und Owschlag zu gestalten oder wer noch
Fragen hat, melde sich bitte bis zum 10.September 2025 bei Antje Michel-
Sander unter 04336/994726.

Antje Michel-Sander im Namen des KGR
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Konfirmationen 2025
In zwei Gottesdiensten wurden am Samstag, den 17.Mai 2025 in der Erlö-
serkirche in Owschlag 17 junge Menschen konfirmiert und haben sich
selbst zu ihrem christlichen Glauben bekannt. Begleitet von Eltern, Paten,
weiteren Familienmitgliedern und Freunden wurden sie von Pastorin Jessi-
ka Gude eingesegnet- das Motto „Mach doch was du glaubst“ sollte sie da-
bei besonders begleiten. Am Vorabend fanden sich bereits alle Konfirman-
den mit ihren Eltern zu einem Abendmahlsgottesdienst ein, in dem bereits
die individuell von den Konfirmanden gestalteten Stelen mit ihren Konfirma-
tionssprüchen einen Vorgeschack auf die lang ersehnte und vorbereiteten
Festtag gaben.

In der festlich geschmückten Kirche übernahmen am Konfirmationstag Le-
tizia Joost, Nele Brammer und Birgit Schrader-Wetzel die musikalische Be-
gleitung, so dass die Gemeinde in die Lieder aus der Konfizeit mit einstim-
men konnten. Nach der Einsegnung richtete der KGR ein paar Grußworte
unter dem Leitspruch „Nimm doch, was du brauchst“ an die Konfirmierten
und überreichte ihnen einen kleinen Rucksack, die jede Person mit eige-
nem „Proviant“ aus der Konfizeit befüllen kann. Besonders die von Letizia
Joost aus den Reihen der Teamenden überbrachten Glückwünsche und
Grußworte erinnerten an die zurückgelegte Wegstrecke mit vielen Erlebnis-
sen bei Ausflügen in das Schleswiger Bibelzentrum, der Teilnahme am Kir-
chencup, der Fahrt zum Konficamp auf dem Scheersberg und den sams-
taglichen Konfitagen. Neben Segenswünschen lud sie deutlich zu dem
wöchentlichen Youngteam ein und motivierte zu der Teilnahme an der Tea-
mercardschulung und zu weiteren Begegnungen in der Gemeinde bei Got-
tesdiensten oder anderen Veranstaltungen. Im Anschluss an den feierli-
chen Auszug aus der Kirche wurden so einige Fotos gefertigt und die
unzähligen Gratulanten freuten sich, ihre Glückwünsche an die Konfirmier-
ten aussprechen zu können.

Auf Nachfrage beschrieben die Eltern der Konfirmierten im Nachgang ihre
Eindrücke und Gedanken von dem Konfirmationstag mit folgenden Worten:

Neuer Lebensabschnitt, plötzlich erwachsen, Eigenverantwortung, Stolz
auf das Kind, zeitgemäß, tolle Liederauswahl, moderner Gottesdienst mit
lockerer Atmosphäre, künstlerisch gestaltete Stelen, Zusammenkommen
der Familie in festlicher Stimmung, Glauben, ersehntes Fest, festlich ge-
staltete Kirche, viele Gefühle.

Antje Michel-Sander im Namen des KGR
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Mutig. Stark. Beherzt.- Ein persönlicher Rückblick
auf den Kirchentag 2025 in Hannover
Es gibt so viele Möglichkeiten, an dem Deutschen Evangelischen Kir-
chentag teilnehmen zu können- ob nun als Mitgestaltende, als Besuche-
rin an einem Tag oder an allen 5 Tagen, ob mit einer Kirchengemeinde,
einer Gruppe oder als Einzelreisende, übernachtend in einer Gemein-
schaftsunterkunft, in einer Ferienwohnung oder in einem Hotel.

In diesem Jahr habe ich eine Mitfahrgelegenheit mit einem Bus des Kir-
chenkreises Schleswig-Flensburg genutzt, so dass man sich auf Hin- und
Rückweg austauschen konnte über Geplantes und Erlebtes. Da ich Han-
nover aus meinem Studium kannte, bot sich für mich vor allem die Mög-
lichkeit zum Wiedersehen mit Kommilitoninnen, alten Bekannten und
Freunden, mit einigen nach über 20 Jahren. Es gab viel zu erzählen-
welch ein Geschenk! Mit großer Freude konnte ich so auch eine private
Übernachtungsstätte nutzen- mitten in der Stadt.

Und welche Programmpunkte haben mich besonders interessiert? Der
Abend der Begegnung am 1. Tag, an dem sich die Landeskirche aber
auch viele weitere Gemeinden, Vereine und Einrichtungen quer durch die
Stadt mit bunten Ständen, Aktionen, Musik und so manchen Leckereien
für Leib und Seele präsentierten. Eine erste Einstimmung auf die Vielfalt
der Themen! An den Folgetagen besuchte ich jeden Morgen eine Bibelar-
beit:1. Mit dem „Mut zum Widerspruch“ setzten sich Christina Brudereck
und Ben Seipel in einer musikalischen Dialogbibelarbeit auseinander, 2.
der „Mut zur Zukunft“ brachte Anja Siegesmund (diesjährige Präsidentin
des Kirchentages) und Anna-Nicole Heinrich (Präses der EKD) ganz
emotional miteinander ins Gespräch und am 3. Tag wurden in einer kaba-
rettistischen Bibelarbeit die Gedanken und Lachmuskeln bei dem Thema
„Mut zum Aufbruch“ kräftig in Bewegung gesetzt.

Darüber hinaus haben mich Mitmachangebote zu den Perlen des Glau-
bens, ein Workshop zu Bibliolog, Bibliodrama und Bibeltheater neugierig
gemacht, ich konnte in den Messehallen auf dem Markt der Möglichkeiten
rund um Gemeindearbeit, soziale Einrichtungen, Beratungs- und Frei-
zeitangeboten und v.a. mehr stöbern, es gab Gelegenheiten zum Kennen-
lernen durch Hören und Singen neuer und alter Kirchenlieder, Raum für
Besinnung und Entspannung, kulturelle Angebote wie Konzerte z.B. von
Judy Bailey, Nils Landgren, The Real Group, Fritz Baltruweit oder
Gentleman. Allabendlich bot der Nachtsegen als Tagsausklang mit Kerzen-
meer die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen.

Insgesamt habe ich viele Facetten erlebt, das Wetter hat wunderbar mitge-
spielt, es gab viele Begegnungen, spontan singende Menschen überall in
der Stadt und in der Straßenbahn, interessierte Hannoveraner, die sich von
den Angeboten einladen ließen, eine große Freundlichkeit, unzählige frei-
willige Helfer wie v.a. die Pfadfinder, ohne deren Hilfe diese Großveranstal-
tung nicht stattfinden kann und denen man wirklich danken kann. Mutig –
stark-beherzt haben Vorbereitung und Durchführung funktioniert! Und mal
wieder war ich froh, hingefahren zu sein!

Alle 2 Jahre findet der Deutsche Evangelische Kirchentag statt- in 2027
wird vom 05. bis zum 09. Mai Düsseldorf gastgebende Stadt sein und 2029
kommt er wieder in den Norden, denn Hamburg wird ihn ausrichten. – Ich
bin gespannt, welches Motto uns dann erwartet und ob eine Fahrt über den
Kirchenkreis oder dem näheren Umkreis angeboten wird. Vielleicht ist jetzt
der Eine oder die Andere neugierig geworden, auch mal teilzunehmen und
in den vielfältigen Angeboten zu stöbern! Und sollten sich viele Interessier-
te finden, bitte gerne eine Rückmeldung an den KGR geben- so dass wir
das an den Kirchenkreis weitergeben können.

Antje Michel-Sander
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Chorgottesdienst- Den Glauben zum Klingen bringen
Musik ist aus unserem Alltag nicht wegzudenken und sie spielt auch eine
wichtige Rolle in Gottesdiensten! Vertraut ist die Orgelmusik, welche den
Gemeindegesang begleitet. Aber auch Instrumentalmusik oder Chorge-
sang können dazu beitragen, Gehörtes zu vertiefen, die ganze Fülle
christlichen Lebens, Fühlens und Denkens findet Gehör und Ausdruck in
der Musik.

Diese Erfahrung konnten am 15.06.2025 die 45 Gottesdienstbesuchen-
den machen, die den Chorgottesdienst in der Erlöserkirche besuchten. In
einem fein abgestimmten Wechsel von englisch- und deutschsprachigen
Liedern und Texten und Gebeten gestaltete Pastorin Jessika Gude ge-
meinsam mit dem Owschlager Frauenchor unter der Leitung von Birgit
Schrader-Wetzel den Gottesdienst. Die Besuchenden konnten zwei Lie-
der mitsingen und wurden zum Schluss unter dem Liedruf „Mamaliye“ aus
der Kirche geleitet.

Am Dreifaltigkeitssonntag- Trinitatis, an dem die Einheit Gottes in drei
Personen: Vater, Sohn und Heiliger Geist erinnert wird, konnte vielleicht
diese Gottesdienstform auch dazu beitragen, diese Dreiieingkeit durch
weltliche und theologische Texte, Gebete und durch Musik in zum Teil
dreistimmigen Sätzen ein wenig nachzuspüren.

Antje Michel-Sander

SCHEERSBERG

SOMMER
CAMP

Kirchengemeinde
Owschlag lädt ein zum

 05.-09. JULI 2026

F E S T E R  T E I L  U N S E R E R  K O N F I - Z E I T .
B I T T E  J E T Z T  S C H O N  B E I  D E R

U R L A U B S P L A N U N G  2 0 2 6  B E D E N K E N .

Anmeldung unter kirche-owschlag@kkre.de 04336 3238

Funtimes

Geländespiele
Abendshows

Gottesdienste

Gemeinschaft



AusblickAusblick

34 3535

Weihnachts
Krippenspiel

Wir freuen
uns auf Dich

Mach mit beim

Komm vorbei am 14. Oktober  um 16 Uhr
zum Kennenlernen unseres Teams und
um Dich in die Rollenliste einzutragen

Proben ab dem 07.11. jeweils 
Freitag 16-17.30 Uhr

(Treffpunkt: Gemeindehaus)

Durchlaufprobe: 19.12.
Generalprobe: 22.12.
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10. August

17. August

24. August

S    mmerkirche
27. Juli

03. August

31. August

07. September

14 Uhr - Bünsdorf
 Verabschiedung von

Pastorin Carmen Mewes
Pastor Thies Feldmann

11 Uhr - Missunde
Freiluftgottesdienst auf dem

Campingplatz
Pastorin Susanna Kschamer

10 Uhr - Osterby Dorffest
Pastorin Susanna Kschamer 

11 Uhr - Owschlag
Freiluftgottesdienst vor dem Pastorat

Pastorin Jessika Gude

11 Uhr - Ascheffel
Freiluftgottesdienst vor dem Pastorat 

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 

11 Uhr - Fleckeby
N.N.

11 Uhr - Brekendorf
Freiluftgottesdienst vor der Kapelle mit

Kirchenkaffee
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

10:30 Uhr - Bistensee
Gottesdienst mit See-Taufen

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Vikarin Kristina Naßhan

e i n s c h u l u n g s -

G o t t e s d i e n s t

Herz l i c h  W i l l k omme n  
i n  d e r  1 .  K la s s e !

1 0 .  S ep t emb e r
9  UHr

K i r c h e  Owsch lag
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Bischöfin Nora Steen: „Zeichen gelebter Vielfalt in
der Grenzregion“
Bischöfin Nora Steen der Nordkirche nimmt am 18. Mai 2025 am däni-
schen Kirchentag in Schleswig teil und würdigt die Dänische Kirche in
Südschleswig als Symbol gelebter Vielfalt in der Grenzregion.

Die Bischöfin im Sprengel Schleswig und Holstein der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche), Nora Steen, wird am
Samstag, dem 18. Mai 2025, am dänischen Kirchentag in Schleswig teil-
nehmen. Die Veranstaltung wird um 10 Uhr mit einem festlichen Gottes-
dienst in der AP Møller Skolen eröffnet. Die Predigt hält der königliche
Konfessionarius, Bischof Henrik Wigh-Poulsen aus Aarhus.

Die Kraft der Identität
Bischöfin Steen betont im Vorfeld die Bedeutung der dänischen Kirche in
Südschleswig für das Zusammenleben in der Region: „Ich selbst habe
über die Jahre viele Begegnungen mit Menschen der dänischen Minder-
heit erleben dürfen – in Kirchengemeinden, bei Festen, in ökumenischen
Gesprächen. Und ich habe viel gelernt: über die Kraft der Identität, über
das feine Gleichgewicht zwischen Verwurzelung und Offenheit. Und vor
allem über die Fähigkeit dabei, das Eigene zu bewahren und gleichzeitig
mit anderen auszubauen.“

Lebendiger Ausdruck der Vielfalt
Sie würdigte die dänische Kirche als wichtigen Teil der religiösen und kul-
turellen Landschaft Schleswig-Holsteins: „Ich bin tief beeindruckt von dem,
was die Dänische Kirche in Südschleswig leistet. Sie ist nicht nur geistliche
Heimat für viele, sondern auch ein lebendiger Ausdruck der Vielfalt in un-
serem Landesteil – und sie tragen entscheidend dazu bei, dass das Mit-
einander in Schleswig-Holstein so gut gelingt – in Wort und Tat.“ Zur Nord-
kirche gehört auf der anderen Seite der Grenze auch die
Nordschleswigsche Gemeinde – die evangelisch-lutherische Kirche der
deutschen Minderheit in Dänemark.

Hintergrund: Die Dänische Kirche in Südschleswig
Die Dänische Kirche in Südschleswig ist Teil der evangelisch-lutherischen
Volkskirche Dänemarks und betreut die dänische Minderheit im Landesteil
Schleswig. Sie ist in rund 30 Kirchengemeinden aktiv und unterhält ein re-
ges Gemeindeleben mit Gottesdiensten, kulturellen Angeboten und Bil-
dungsarbeit. Ihr Wirken reicht über die religiöse Betreuung hinaus: Die Kir-
che ist auch Trägerin dänischer Identität und engagiert sich für ein
friedliches und vielfältiges Miteinander in der deutsch-dänischen Grenzre-
gion.

Quelle: https://www.nordkirche.de/nachrichten/nachrichten-detail/nachricht
/bischoefin-nora-steen-zeichen-gelebter-vielfalt-in-der-grenzregion
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Jugendklimakonferenz 2025
"FOMO? Stell Dir vor, Du verpasst die Zukunft! ist unser Motto für die Ju-
gendklimakonferenz vom 2. bis 5. Oktober 2025 am Ratzeburger See
statt. Eingeladen sind junge Menschen ab 15 Jahren.

„Fear of missing out“ – Angst, etwas zu verpassen?
Unsere Jugendklimakonferenz solltest du nicht verpassen. Unter dem Fo-
kus, dass Klima, Politik, Demokratie und menschliches Handeln immer zu-
sammen gedacht werden sollte, laden wir euch zu bewegenden Tagen ein,
wo wir nachdenken, diskutieren, Lösungen finden und eine gute Zeit ver-
bringen. Es wird Raum für intensivenAustausch, spirituelle Impulse, Musik
und aktive Beteiligung sowie Kanutouren auf dem Wasser geben.

Bringe dich ein, z.B. beim Barcamp am 3. Oktober, wo du deine Ideen und
Themen teilen kannst oder bei unseren Exkursionen und Workshops. Er-
lebe Gemeinschaft und eine gute Zeit am Ratzeburger See und bei unse-
rem Abschlussgottesdienst unter dem Titel "Bibel, Brunch und Bauchtau-
sche"! Sei gespannt und melde dich an.

Die Unterbringung und Verpflegung findet in Mehrbettzimmern im CVJM
Segel- und Freizeitzentrum Ratzeburg statt. Die Teilnahme kostet regulär
30,00 €. Wer dies nicht aufbringen kann, hat die Möglichkeit zu einem ver-
günstigten Preis von 20,00 € teilzunehmen. In den Kosten sind Unterbrin-
gung, Verpflegung, Programm und Material enthalten.

Weitere Infos und das Programm findest du unter
www.klar-zur-wende.org/jugendklimakonferenz/

©JungeNordkirche

40 4141
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Sabine Klüh ist die neue Beauftragte für Ökumene im
Kirchenkreis
Für sie schließt sich ein Kreis. „Ich habe schon immer Ökumene mitge-
dacht, und auch in meinen vorherigen Arbeitsfeldern gehörte die ökumeni-
sche Ausrichtung zum Programm”, sagt Diakonin Sabine Klüh (58). 2008
hat sie die Frauenarbeit im Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde über-
nommen, in den vergangenen zwei Jahren war sie für die theologische
Bildungsarbeit zuständig. Zum 1. Februar wechselt sie ihren Aufgabenbe-
reich. Sabine Klüh ist dann die neue Referentin für Ökumene im Kirchen-
kreis Rendsburg-Eckernförde.

„Im Kirchenkreis war die Stelle schon von Anfang an mit Menschen be-
setzt, die ökumenisch dachten und ganz eigene Impulse gesetzt haben.
Ich freue mich, dass ich nun etwas dazu geben kann, vielleicht auch den
ein oder anderen neuen Blickwinkel. Dankbar bin ich auf jeden Fall für die
gute Zusammenarbeit mit den vorherigen Beauftragten, Pastor Henning
Halver und Tatjana Owodow.“ Sabine Klüh freut sich darauf, mit Vertrete-
rinnen und Vertretern anderer Kirchen ins Gespräch zu kommen. „Über
den Tellerrand zu schauen ist mir wichtig”, sagt sie. „Es gibt nicht nur den
einen Weg, den man beschreiten kann. Glaube ist Vielfalt, und das macht
die Ökumene aus und das Leben reich.” Der Kirchenkreis und auch einige
Kirchengemeinden pflegen Partnerschaften mit Estland oder auch Tansa-
nia. Aber Sabine Klüh wird nicht nur die weltweite Ökumene im Blick ha-
ben. Die vor Ort ist ihr genauso wichtig. Sie wird die Geschäftsführung der
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Rendsburg und Umgebung
übernehmen und auch den synodalen Ausschuss Ökumene geschäftsfüh-
rend begleiten. Auch zu den Weltladengruppen in Rendsburg und Eckern-
förde möchte sie Kontakt aufnehmen. Außerdem wird sie Fördermittelan-
träge für ökumenische Partnerschaften und Projekte anfertigen. „Ich freue
mich auf viele Begegnungen, neue Projekte und Herausforderungen”, sagt
Sabine Klüh. Froh ist sie, dass sie die von ihr bisher verantwortete Weltge-
betstagsarbeit weiterführen kann.

„Für meine Familie ist gesorgt. 

Aber was kommt später?“

Bestattungsvorsorge …

denn Absicherung bedeutet 

Entlastung.

Horn 9 • Eckernförde
Tel. 04351 / 24 08

Oberhütten 31a • Hütten 
Tel. 04353 /10 83

SCHEEL + KOLL
Bestattungen Eckernförde

einfühlsam · kompetent · engagiert

www.scheel-koll.de

Jetzt freut sie sich darauf, ihren neuen Arbeitsbereich kennenzulernen, mit
den vielen Gruppen Kontakt aufzunehmen und die Ökumene-Beauftragten
der anderen Kirchenkreise zu treffen. „Dann schaue ich, welche Projekte
anstehen”, berichtet Sabine Klüh. Wer mit ihr Kontakt aufnehmen möchte,
erreicht sie per Mail, Mobil 0151/11640435. Ihr Büro ist im Zentrum für
Kirchliche Dienste am Margarethenhof in Rendsburg.

Quelle: Sabine Klüh ist die neue Beauftragte für Ökumene im Kirchenkreis
| Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
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Ab Herbst ist die Bugenhagenkirche der zentrale Ort
für die Kirchenkreisjugend

Der Fußboden ist abgeklebt, im Kirchraum sind die Maler und bald soll der
Teppich im Altarraum gereinigt werden. Die Bugenhagenkirche im Stadtteil
Schleife ist zurzeit eine Baustelle. Im ehemaligen Pastorat gleich nebenan
ist es ähnlich. Hier entstehen Büroräume für die Mitarbeitenden des Fach-
bereichs Jugend. Petra Kammer freut sich über die Arbeiten. „Wir sind im
Zeitplan. Langsam nimmt alles Gestalt an“, sagt die Jugenddiakonin des
Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde. Ab September wird sie mit ihrem
Team in den Gebäudekomplex einziehen. Dann entsteht in der Bugenha-
genkirche die neue Jugendkirche des Kirchenkreises – das neue Zentrum
der Jugendarbeit im Kirchenkreisgebiet.

Schon seit mehreren Jahren gibt es die Idee einer zentralen Jugendkirche.
Im Rahmen des Zukunftsprozesses des Kirchenkreises wurde dann festge-
legt, dass Jugendarbeit ein Schwerpunkt der kirchlichen Arbeit sein soll.
Nun fehlte noch ein zentraler Ort. Da passte es, dass sich die Kirchenge-
meinde Rendsburg im Januar 2024 von der Bugenhagenkirche als Gottes-
dienstort verabschiedete. Gespräche zwischen Kirchenkreis und Gemeinde
folgten, dann der Entschluss: Die Bugenhagenkirche wird zur Jugendkir-
che.

Sie ist auch weiterhin der Ort der Jugendkirche Rendsburg und Umgebung
der Kirchengemeinden Rendsburg, Büdelsdorf, Bovenau und Osterrönfeld.
„Ich freue mich, dass wir jetzt noch enger zusammenarbeiten können“, sagt
Petra Kammer. Sie ist froh, dass die Jugendlichen nun ihre eigene Kirche
bekommen. Denn das sei schon lange der große Wunsch der Jugendlichen
gewesen – ein eigener Raum, den die Jugendlichen gestalten dürfen und
an dem sie sich ausprobieren können.

Quelle: Ab Herbst ist die Bugenhagenkirche der zentrale Ort für die Kirchen-
kreisjugend | Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
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AM DOLMEN 7 – 9 · 24782 BÜDELSDORF
TELEFON 04331 - 3 23 23

O L L M US
BESTATTUNGEN

Ihre Tagespflege 
Mamre in Kropp ist für Sie da!
Unser Angebot für Sie:
• Sie werden bequem abgeholt und zu Ihrem Wohnort 
    zurück gebracht 
• Sie erwartet ein individuelles Beschäftigungsangebot 
• Sie gewinnen mehr Lebensfreude und Zufriedenheit

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir beraten Sie gern!

Weitere Informationen unter www.diakonie-kropp.de

Ihre  Ansprechpartnerin: Maren Lege
Tel. 04624/801-780 · m.lege@diakonie-kropp.de

Johannesallee · 24848 Kropp

Genießen Sie Ihren Tag in Gemeinschaft!

Testen Sie 

uns einen 

Tag gratis!
Testen Sie 

uns einen 

Tag gratis!
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Montag Dienstag Mittwoch
DRK Tanzkreis
15:00 – 17:00 Uhr

Bertina Senz-Bennoit,
Tel. 1005

07.07., 21.07. (Kaffeefahrt),
15.09., 29.09.2025

Nähgruppe
jeden zweiten Montag
(gerade Woche)
von 15:00 – 18:00 Uhr

Achtung: Termine finden im
Raum Sorgwohld im
Dorfgemeinschaftshaus (DGH),
Sportallee statt!

Petra Holling, Tel. 3595
Andrea Gnatowski, Tel. 467

Jugendtreff in Hütten
– im Gemeindehaus
in Ascheffel

18:00 – 20:30 Uhr
(außer in den Ferien und
an Feiertagen)

Soundorchester
19:15 – 21:15 Uhr
(außer in den Ferien und
an Feiertagen)

Frauenchor
16 – 99 Jahre
19:30 – 21:00 Uhr
im Gemeindehaus

Birgit Schrader-Wetzel

Frauenfrühstück
am 2. Mittwoch d. M.
09:00 – 11:00 Uhr

Angelika Viertel-Kase,
Tel. 3193
Gertraude Kaiser,
Tel. 3646
Angela Buer-Meinschien

09.07. Vortrag „Demenz
und Kommunikation“ mit
Frau Mewes

10.09. Michaelistag

08.10. Bibliolog,
Sabine Klüh

Gemeindenachmittag
jeden 1. und 3. Mittwoch
14:30 – 16:30 Uhr

Gertraude Kaiser, Tel. 3646
Sigrid Diederichsen,
Tel. 99 16 10
Ulla Schulze,
Tel. 99 92 207

02.07., 16.07., 03.09.,
17.09., 01.10.2025

Donnerstag Freitag
Still- und Krabbelgruppe
10:00 – 12:00 Uhr
Info über das Kirchenbüro, Tel. 3238

Kinder-Bibel-Zeit
15:00 – 17:00 Uhr
Jeden 1. Donnerstag im Monat (außer an
Feiertagen und Ferien)

YoungTeam
18:00 – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus, für alle ab 13 Jahre
(außer in den Ferien und an Feiertagen)

Wichtige Information zum Datenschutz

Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde werden regelmäßig die kirchlichen Amts-
handlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattun-
gen) veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht
einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat/Kirchenbüro ihren Widerspruch
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe (s. Impressum) vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des
Widerspruchs nicht garantiert werden kann.
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Gottesdienste in der Region Hüttener Berge

Juli
August
September
2025

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

06.07.25 17 Uhr,
Owschlag singt,
Pn. Gude

10 Uhr, Hütten mit
Abendmahl,
Pn. Mewes

10 Uhr,
Bünsdorf,
Pn. Jensen

13.07.25 10 Uhr
Gemeindehaus,
Familienkirche,
Pn. Gude und

Team

12:30 Uhr
Brekendorf,

Familienkirche,
Pn. Gude &

Vikarin Naßhahn

10 Uhr,
Groß Wittensee,
Pn. Feldmann

20.07.25 kein Godi 10 Uhr, Hütten,
Pn. Mewes

10:30 Uhr, See-
gottesdienst,
Bünsdorf, Pn.
Feldmann

27.07.25 Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr,
Sommerkirche
in Bünsdorf. Mit
Verabschiedung
Pn. Carmen
Mewes

Pn. Feldmann

11 Uhr
Missunde, Frei-
luftgottesdienst
zum Ferienbe-
ginn auf dem
Campingplatz,
Pn. Kschamer

03.08.25 Sommerkirche 10 Uhr Osterby
Dorffest

Pn. Kschamer
Sommerkirche

Sommerkirche Sommerkirche

10.08.25 11 Uhr
Sommerkirche
Owschlag mit
Taufen,
Pn. Gude

Sommerkirche Sommerkirche Sommerkirche

17.08.25 Sommerkirche 11 Uhr
Freiluftgottes-
dienst vor dem
Pastorat in
Ascheffel, Pn.
Hansen-Neupert

Sommerkirche Sommerkirche

24.08.25 Sommerkirche Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr
Fleckeby

N.N.Sommer-
kirche

Juli
August
September
2025

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

31.08.25 Sommerkirche 11:00 Uhr
Brekendorf,
Freiluftgottes-
dienst vor der
Kapelle, Pn.

Hansen-Neupert,
anschl.

Kirchenkaffee

Sommerkirche Sommerkirche

07.09.25 Sommerkirche 10:30 Uhr
Gottesdienst mit
Taufen am/im
Bistensee, KHN

Sommerkirche 10 Uhr Kosel
mit Abendmahl,
Pn. Kschamer

10.09.25 9 Uhr
Einschulungs-
gottesdienst,
Pn. Gude

14.09.25 10 Uhr mit
Abendmahl
Mit Taufen;
Pn. Gude

10 Uhr Hütten,
Goldene

Konfirmation,
Pn. Hansen-
Neupert

10 Uhr Groß
Wittensee,
Neitzel

17 Uhr Kosel,
Begrüßungs-
gottesdienst
(Konfis) vor
dem Pastorat,
Pn. Kschamer

21.09.25 10 Uhr
Gemeindehaus,
Familenkirche,
Jessika Gude
und Team

12:30 Uhr
Brekendorf,

Familienkirche,
Jessika Gude &
Kristina Naßhahn

10 Uhr
Fleckeby,

Hafengottes-
dienst am
WSF-Hafen,
Pn. Kschamer

28.09.25 17 Uhr
Konfi-Godi

19 Uhr Hütten,
Taizégottesdienst

N.N.

10 Uhr
Borgstedt N.N.

10 Uhr
Fleckeby,
Gottesdienst
beim Betreuten
Wohnen,

Pn. Kschamer

05.10.25 10 Uhr
Hof Schlegel,
Pn. Bendig

10 Uhr Hütten,
Erntedank,
Pn. Hansen-
Neupert &

Vikarin Naßhan

10 Uhr
Erntedank,
Bünsdorf,
Rincke

10 Uhr Kosel,
Erntedank;
14:30 Uhr
Fleckeby,
Erntedank,
beide

Pn. Kschamer
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KHN = Kerstin Hansen-Neupert; Pn. = Pastor/in
Alle Angaben unter Vorbehalt. Durch Ausfall der Pastor*innen können sich
Verschiebungen oder Wegfall einzelner Gottesdienstes ergeben – bitte achten
Sie auf die Schaukästen, Internetseiten und Tageszeitung.

Fahren oder gefahren werden?
Um allen Interessierten die Möglichkeit zu geben, an den Gottesdiensten teilzunehmen, haben wir
seit längerem unseren Fahrdienst zur Kirche. Wenn Sie einen Gottesdienst besuchen möchten und
keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich gern im Kirchenbüro unter 04336/3238. Wenn Sie
einen Gottesdienst besuchen und gern jemanden mitnehmen möchten, würden wir uns ebenfalls
freuen, wenn Sie sich im Kirchenbüro melden. Dies gilt für jeden Gottesdienst in Owschlag aber
auch für die Regionalgottesdienste.

Wir freuen uns auf Sie!
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Kostenlose Beratung zur Bestattungsvorsorge, 
bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Verkauf von Grabdekoration wie Steckvasen, Kerzen und Figuren
sowie Trauerkarten. 

Montag 10:00-12:00 Uhr und Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung. 

 

Weitere Informationen und Preise finden Sie auf meiner Homepage
www.kerath.com 

K
 

erath Bestattungen

Familienbetrieb in 3.ter Generation
Nina Moder

Bahnhofstr. 19, Tel.: 04336-999919 - Tag & Nacht

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU  

Jetzt mit unserer App 
vom Smartphone das 
E-Rezept direkt an uns 
senden! 

https://www.anker-apotheke-
owschlag.de/app/ 

Johanna Ostermeyer e.K. | www.apotheke-owschlag.de 
Tel 04336 9826 | Bahnhofstraße 13 | 24811 Owschlag 

Birgit Schrader-Wetzel
Organistin und Chorleiterin

Finn Gude
Aushilfe Friedhof

Marit Barth
Organistin

Pastorin Jessika Gude
Kirchenweg 5, 24811 Owschlag
Telefon: 0152-27363480
jessika.gude@kkre.de

Bankverbindungen:
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Kontoinhaber: Friedhof Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE82 5206 0410 8506 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Öffnungszeiten
des Kirchenbüros
Mittwochs und freitags
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Beate Staack und Wiebke Bahnsen
Kirchenbüro
Kirchenweg 5, 24811 Owschlag
Telefon: 04336-3238
E-Mail: kirche-owschlag@kkre.de
Fax: 04336-993416

Tim Schleth
Friedhof, Hausmeister
Tel. Nr. 0174/7867675

Lars Jessen
Kinder- und Jugendmitarbeiter
Tel. Nr. 0151/67593282

MitarbeiterInnen der Kirchengemeinde Owschlag

Bankverbindungen:
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Kontoinhaber: Friedhof Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE82 5206 0410 8506 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1



Jessika Gude
Vorsitzende KGR

Sigrid Diederichsen

Susanne Bock
Vorsitzende
Friedhofsausschuss

Jörg Vogeler

Tim Schleth
Vorsitzender
Bauausschuss

Nele Brammer
Vorsitzende Ausschuss
Kinder/Jugend/Familie

Antje Michel-Sander
stellvertretende
Vorsitzende KGR,
Vorsitzende Öffentlich-
keitsausschuss

Horst Gnatowski
Vorsitzender
Finanzausschuss

Vanessa Wittke

Liebe Gemeinde,  

Ich bin das neue Gesicht im Kirchengemeinderat.  

Mein Name ist Jörg Vogeler, bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe einen älteren 

Sohn der in Wedel lebt und drei Töchter im Alter von 8, 12 und 14 Jahren.  

Von Beruf bin ich Qualitätsmanager bei einem mittelständischen 

chemieverarbeitenden Betrieb in Rendsburg.  

Durch meine langjährige ehrenamtliche Arbeit als Vorsitzender des 

Schulelternbeirates der Grundschule Owschlag bin ich mit den Eltern und den 

Kindern dieser Gemeinde stark verwurzelt. Aus diesem Grunde ist es für mich 

ein Anliegen, dass diese Wurzeln auch weiter in die Gemeinde wachsen um die 

Symbiose von Kirche, Schule und der gesamten Gemeinde weiter fortzuführen 

und zu stärken.  

Darum freue ich mich auf die Zusammenarbeit, vielen netten anregenden 

Gesprächen und auch auf konstruktive Kritik. Denn nur durch ein gemeinsames 

hinterfragen unser aller Arbeit, kann und wird unsere Gemeinde weiter mit 

Leben gefüllt.  

Solltet ihr weitere Fragen haben, scheut euch nicht mich jederzeit 

anzusprechen.  

Möge Gott unser aller tuen möglichst wohlwollend lenken.  

Der Kirchengemeinderat
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